
   
 
 

 
 
 
 

 

AUFTAKT IST GELUNGEN 
GRESTEN MIT 2:0 BESIEGT  

 

 
 

Augen zu und durch. Gegen die „jungen Wilden“ aus Gresten hatten die Ybbser im Nachtragsspiel hart zu kämpfen, setzten 

sich jedoch dank ihrer Routine und den Toren von Manuel Rosenegger und Christoph Maurer (M.) mit 2:0 durch. 

 
 

  

NEWSLETTER 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 

Nummer  04/2008 
 



 HERBSTMEISTER AM 23. FEBRUAR!!! 
 

 

TABELLE 1. KLASSE WEST 
 

1. ASK YBBS 14 7 6 1 27 11 27 
2. WIESELBURG 14 8 3 3 29 15 27 
3. ALLHARTSBERG 14 8 3 3 22 14 27 
4. BIBERBACH 14 8 2 4 36 22 26 
5. WAIDHOFEN II 14 6 5 3 22 12 23 
6 NEUHOFEN 14 6 5 3 27 19 23 
7. GOTTSDORF 14 6 2 6 17 19 20 
8 GRESTEN 14 5 5 4 17 21 20 
9. ASCHBACH 14 5 3 6 23 31 18 
10. NEUMARKT 14 4 5 5 17 19 16 
11. ST. GEORGEN/Y. 14 4 4 6 14 17 16 
12. NEUSTADTL 14 3 6 5 16 16 15 
13. WALLSEE 14 3 4 7 11 19 13 
14. BÖHLERWERK. 14 2 5 7 19 28 11 
15. PURGSTALL 14 1 0 13  9 43   3  

TABELLE  U23 1. KLASSE WEST 
 

1. GRESTEN 13 11 2 0 42 12 35 
2. ST. GEORGEN/Y. 13 8 3 2 40 19 27 
3. NEUMARKT 13 7 4 2 38 16 25 
4. WIESELBURG 13 7 3 3 33 20 24 
7. GOTTSDORF 13 5 5 3 20 17 20 
6. BÖHLERWERK 13 6 2 5 17 25 20 
7. ASK YBBS 13 4 6 3 21 18 18 
8. NEUSTADTL 13 4 4 5 18 21 16 
9. ALLHARTSBERG 13 3 6 4 24 18 15 
10. NEUHOFEN 13 3 5 5 20 25 14 
11. WALLSEE 13 3 3 7 16 31 12 
12. BIBERBACH 13 1 4 8 10 24   7 
13. ASCHBACH 13 1 4 8 13 37   7 
14. PURGSTALL 13 1 3 9 11 42   6 

Waidhofen tritt im U23-Bewerb nicht an 

 
Die nächste Runde:  SAMSTAG, 15 Uhr: Aschbach – ASK Bau Pöchhacker Ybbs (Schiedsrichter: 
Weber III, Assistent: Aigner V), Neustadtl – Neumarkt, Waidhofen/Ybbs II – Allhartsberg, Gresten-
Reinsberg – Biberbach, Böhlerwerk – Wieselburg. SONNTAG, 15 Uhr: St. Georgen/Ybbsfeld – 
Neuhofen, Gottsdorf – Wallsee. Spielfrei: Purgstall. 
 

VORSCHAU 
 

Nach dem 2:0-Sieg im Nachtragsspiel in 
Gresten startet für den ASK Bau 
Pöchhacker Ybbs am Samstag mit dem 
Spiel in Aschbach offiziell die 
Frühjahrsmeisterschaft. Für die Truppe 
rund um Spielertrainer Christian Haabs 
geht es darum, die eben erst eroberte 
Tabellenführung erfolgreich zu 
verteidigen. Im Herbst gewannen die 
Ybbser das Heimspiel gegen Aschbach mit 
2:0. Doch das zählt am Wochen- ende 
nichts mehr. Aschbach hat die Mannschaft 
in der Winterpause auf einigen Positionen 
verändert und zwei neue starke Legionäre 
verpflichtet sowie einen Spieler aus der 
Wiener Liga verpflichtet. Vorsicht ist also 
geboten. Vor allem auch deshalb, da die 
Ausfallsliste beim ASK Ybbs mit der gelb-
rot-Sperre von Kapitän Mario Schmid 
nicht kürzer geworden ist. Ob Udo 
Baumgartner und Torhüter Christoph 
Eisenbauer rechtzeitig fit werden, ist 
ungewiss. Michael Mayr ist noch gesperrt. 
 

SPONSORING 
 

Die Patronanz sowie die Matchballspende im ersten 
Heimspiel der Frühjahrssaison am 8. März, 15 Uhr, gegen 
Allhartsberg übernimmt die Stadtorganisation der SPÖ 
Ybbs mit Bürgermeister Anton Sirlinger an der Spitze. 

 

 
 

Dankeschön. Richtig eingestimmt wurden die Ybbser Spieler dieses 

Mal bei der Spielerversammlung im Gasthof zur Alm, wo Jimmy 

Gruber aufkochte und man sich gemeinsam die DVD von Deutschlands 

Sommermärchen anschaute. Wer weiß, vielleicht ist ja auch in Ybbs 

bald wieder einmal Märchenstunde ... 

 

*** www.askybbs.at *** www.askybbs.at *** www.askybbs.at *** www.askybbs.at *** www.askybbs.at *** 
 

 



 

ERSTER SIEG AUF GRESTNER BODEN 
 

SC GRESTEN-REINSBERG –  
ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 0:2 (0:1). 
 

Hut ab vor den "jungen Wilden" aus Gresten. Sie überraschten in den 
ersten 45 Minuten den ASK mit schnellem Offensivspiel und kamen zu 
einigen guten Chancen. Doch Routine, Fitness und letztendlich die 
besseren Einzelspieler waren an diesem Tag ausschlaggebend, sodass 
sich der ASK am 23. Februar nachträglich noch zum Herbstmeister 
krönte. Beide Seiten konnten in das Nachtragsspiel nicht in 
Bestformation antreten. Bei Gresten fehlten die beiden gesperrten 
Lubomir Vnuk und Hermann Loibl, bei Ybbs saßen Michael Mayr 
(gesperrt), Christoph Eisenbauer (Zerrung) und Udo Baumgartner 
(eingeklemmter Nerv) nur auf der Tribüne. Zudem fehlte in der 
Defensivabteilung Matthias Buschenreithner krankheitshalber. 
 

Gresten begann unbekümmert mit enormen Drang nach vorne und 
überraschte damit die Ybbser, denen man etwas die Umstellung von 
Kunstrasen auf Wiese bzw. auf das große Grestner Spielfeld anmerkte. 
Die „jungen Wilden“ aus Gresten - das Mittelfeld der Heimischen hatte 
ein Durchschnittsalter von 16,6 Jahren - kamen einige Male gefährlich 
in den Ybbser Strafraum. Doch im Abschluss fehlte die Präzision. 
Fabian Rülling, Tobias Heigl und Franz Tanzer scheiterten in 
aussichtsreicher Position.  
 

 

Spielertrainer Christian Haabs und seine Mannen 

des ASK Ybbs feierten im Nachtragsspiel in 

Gresten einen 2:0-Erfolg und kürten sich damit 

nachträglich zum Herbstmeister der 1. Klasse 

West.                                                  Foto: Eplinger 

Die Ybbser Offensivbemühungen in der ersten halben Stunde beschränkten sich auf einen Freistoß (knapp über das Tor) und 
eine schöne Einzelaktion von Christoph Maurer, bei dessen Stangler Manuel Rosenegger am Fünfereck und Bernhard 
Elser im Rückraum zu spät kommen. Doch schließlich ist es der Ybbser Goalgetter, der eine Vorentscheidung herbeiführt. In 
der 30. Minute dringt er in den Grestner Strafraum ein, ein Grestner Verteidiger lässt das Bein stehen, Rosi fällt und 
Schiedsrichter Latour zeigt sofort auf den Elfmeterpunkt. Für Gresten sicherlich ein harter Penalty, aus dem Blickwinkel des 
Schiedsrichters genauso wie von der Betreuerbank aus aber ein gerechtfertigter Elfer. Rosenegger tritt selbst an und 
verwandelt eiskalt zum 1:0 für Ybbs. Doch Gresten ließ sich nicht entmutigen, fightete weiter und hatte in der 39. Minute bei 
einem Lattenkopfball Pech. Ybbs verzeichnete vor der Pause noch eine gelungene (Rosenegger-)Aktion, doch sein Stangler 
fand keinen Ybbser Abnehmer. Somit ging es mit der 1:0-Führung in die Pause. 
 

Nach Seitenwechsel setzte sich die Ybbser Routine aber dann doch klar durch. Mit dem 1:0 im Rücken spielte man gesichert 
aus dem Mittelfeld heraus und wartete auf seine Chance. Die lieferte den Ybbsern Gresten-Goalie Matthias Rischanek. Er 
ließ in Minute 54 eine Flanke von Markus Haubenberger fallen, Christoph Maurer war zur Stelle und staubte ab - 2:0 für 
den ASK. Damit war Gresten gebrochen. Jetzt spielte Ybbs den Vorsprung trocken nach Hause und fand noch zwei tolle 
Möglichkeiten durch Manuel Rosenegger (einmal scheiterte er am Goalie, dann ging ein Fallrückzieher von ihm ging knapp 
über die Latte) sowie eine Chance vom eingewechselten Markus Rauschmayr vor. Zudem wurde ein Tor von Rosi wegen 
angeblichen Foulspiels zuvor von Franz Willatschek aberkannt. Letztendlich blieb es beim 2:0. Allerdings musste Ybbs 
noch einen schmerzlichen Verlust hinnehmen. Mario Schmid sah in der 77. Minute die Ampelkarte - auch das war eine sehr 
harte Entscheidung. Er ist damit in Aschbach gesperrt. 
 

Es war dies übrigens der erste Sieg auf Grestner Boden, seitdem der ASK vor etlichen Jahren die Talfahrt in den 
Fußballkeller angetreten hat. Und noch ein Detail am Rande: Mario Schmid sah zum dritten Mal in seinem dritten Match in 
Gresten eine rote Karte ... 
 

SC WELSER PROFILE RAIKA GRESTEN-REINSBERG –  
ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 0:2 (0:1). 
Torfolge: 0:1 Manuel Rosenegger (31., Elfmeter), 0:2 Christoph Maurer 
(54.). Gelbe Karten: Markus Haubenberger (59.), Mario Schmid (70.).  
Gelb-Rote Karte: Mario Schmid (77.).   
Ybbs: Matthias Pils; Mario Schmid, Franz Willatschek, Matthias Haabs, Walter Fahrnberger, Fabian Schadenhofer, Bernhard 
Elser (84. Florian Steiner), Christoph Maurer, Christian Haabs, Markus Haubenberger (67. Markus Rauschmayr), Manuel 
Rosenegger (84. Patrick Reithner). 
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U23 FORDERTE DEN TABELLENFÜHRER 
 

U23: SC WELSER PROFILE RAIKA GRESTEN-REINSBERG – 
ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 3:1 (2:1). 
 

Torfolge: 1:0 Martin Rechberger (12.), 2:0 Martin Rechberger (15.), 2:1 Mario 
Bogner (28.), 3:1 Martin Rechberger (89.). Ybbs: Thomas Steinkellner; Dominic 
Pils, Michael Kamleitner, Michael Hübl (56. Daniel Holzer), Markus Aichinger, 
Heinrich Steiner, Ewald Gillinger, Michael Schadenhofer (46. Sokol Saphiu), 
Jürgen Zehetner (46. Ralph Kropfreiter), Mario Bogner, Hubert Steiner. Gelbe 
Karte bei Ybbs: Ralph Kropfreiter (64. Foul). 

 

Der ASK konnte mit den Grestner, überlegener Tabellenführer in der U23 und 
noch immer ohne Niederlage, relativ gut mitspielen, allerdings vor dem Tor 
agierten die Hausherren weitaus effektiver. Vor allem Martin Rechberger 
bekamen die Ybbser nicht in den Griff. Seine ersten zwei Auftritte bedeuteten 
zugleich die 2:0-Führung für die Grestner, wobei Treffer Nummer zwei in die 
Kategorie "sehenswert" einzustufen ist. Bei Ybbs keimte in Minute 28 Hoffnung 
auf, als Mario Bogner nach einem Tormannfehler abstaubte und auf 2:1 
verkürzte. Doch Gresten spielte den Vorsprung nach Seitenwechsel geschickt 
über die Runden und kam kurz vor Schluss aus einem Konter sogar noch zum 
alles entscheidenden 3:1-Treffer. Torschütze abermals Martin Rechberger.  

 
 

Die U23 musste die letzten 18 Minuten mit 

einem Mann weniger auskommen, da sich 

Markus Aichinger bei einem Kopfball-

duell die Nase brach, Ybbs allerdings das 

Austauschkontingent schon erschöpf hatte. 

 

 
 
Herzlichen Glückwunsch. Im Anschluss an das erste 
Meisterschaftsspiel im Frühjahr gab es die große 
Geburtstagsfete von Max (50er), Nici (30er) und Bierwi 
(26er) in der ASK-Hütte. Allen drei Geburtstagskindern an 
dieser Stelle nochmals alles alles Gute auch von offizieller 
Vereinsseite und danke für die Einladung! 
 

U10-Hallenturnier in Purgstall (24.2.). Ergebnisse: 
Purgstall I - Ybbs 5:1 (Tor: Merzak). Purgstall II - Ybbs 2:5 
(Tore: Merzak 3, Dominik, Manuel). Gottsdorf - Ybbs 8:1 
(Tor: Raphael). Wieselburg - Ybbs 9:0. Endstand: 1. 
Wieselburg, 2. Gottsdorf, 3. Purgstall I, 4. Ybbs, 5. Purgsatll 
II. Ybbs spielte mit: Dominik Streisselberger, Gregor 
Vesely, Jan Müllner, Vincent Pils, Perparim Bajrami, 
Merzak Bouguerzi, Manuel Pils, Raphael Lenk. 

Beim Seniorenturnier des SVg Purgstall am Freitag in der 
Purgstaller Sporthalle belegte das Team des ASK Bau 
Pöchhacker Ybbs Rang drei. Nach zwei Siegen gegen die 
Landpartie Purgstall (4:3) und St. Georgen (6:1) ging es gegen 
Oberndorf um den Einzug ins Finale. In einem sehr hektischen 
Spiel mit einigen für ein Seniorenspiel ganz und gar nicht 
passenden Szenen (einer blauen und einer roten Karte) gelang 
Oberndorf kurz vor Spielende der Siegestreffer zum 2:1. 
Damit zogen Christian Handl & Co. ins Finale ein. Ybbs 
spielte im kleinen Finale, wo man - obwohl nur mehr zu Viert 
- Purgstall glatt mit 3:1 besiegte. Der Sieg ging an 
Steinakirchen (2:0 im Finale gegen Oberndorf). Die Ybbser 
spielten mit Franz "Franky" Kramml im Tor, Hubert, 
Harald und Walter Holzer, Peter Pichelmann, Max 
Straninger und Christian Eplinger. Torschützen: Harald 
Holzer (4), Hubert Holzer (4), Walter Holzer (4), Christian 
Eplinger (2). 
 

 
 

 

 

 


